
Aktionsbündnis Courage
.............................

    Konzept
                  (ausführliche Fassung)

„Wir können nicht genug davon haben an Bürgersinn und Zivilcourage, damit Gewalt 
und Vorurteile nicht im Schatten von Gleichgültigkeit und in dem Gefühl wachsen 
können: Das geht mich nichts an …
Wir brauchen eine neue Bürgerbewegung für ein friedliches miteinander in unserem 
Land.“

Bundespräsident a.D. Johannes Rau
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1. Gründungsmotive & Entwicklung  

Das Aktionsbündnis Courage gründete sich nach den Vorfällen in der Nacht zum 02. April 
2005  in  Pößneck,  als  ca.  1800  Rechtsextreme,  zu  einem  NPD-Landesparteitag  mit 
anschließendem „Ex-Landser-Konzert“ ins Pößnecker Schützenhaus kamen.
Die  ersten  Gründungsmotive  liegen  daher  im  gewaltlosen  Widerstand  gegen 
Rechtsextremismus. Weiterhin stellt die weitreichende, verharmlosende Einstellung vieler 
Pößnecker  Bürger  gegenüber  Rechtsextremer  Tendenzen  sowie  deren 
Informationsrosigkeit ein Gründungsmotiv dar. 
Das  ABC hat  seit  seiner  Gründung,  Anfang  April  2005,  einen  gewichtigen 
Entwicklungsschritt  gemacht,  welches  den  Bereich  der  Mitgliederzahl  sowie  der 
Identifizierung des Bündnisses abdeckt. Als direkter Partner von  Blitz e.V.,  Träger der 
Jugendarbeit  im Saale-Orla-Kreis,  stellt  es  ebenfalls  ein  Bestreben des  ABC dar,  eine 
attraktive  Kultur  zu  schaffen,  welche  mit  der  Jugendarbeit  Hand  in  Hand  geht,  um 
Pößneck weltzugewandt und kreativ zu gestalten. 
Des  Weiteren  besteht  aus  der  Entwicklung  heraus  der  Drang,  das  Aufgabenfeld  zu 
erweitern,  regional  ansässige  Unternehmen  in  die  Arbeit  einzubinden  und  wichtige 
Aufklärungsarbeit  im unmittelbaren Tätigkeitsbereich von Pößneck und Umgebung zu 
leisten. 
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2. Zielsetzung des Bündnisses  

Das Aktionsbündnis Courage möchte sich hauptsächlich mit der Jugendarbeit, der 
gesellschaftspolitischen Aufklärung und dem gewaltlosen Widerstand gegen den 
Rechtsextremismus, im direkten Handlungsbereich Pößneck, auseinandersetzen. 

Auf folgende Punkte wird hierbei besonderes Augenmerk gerichtet:

• Zivilcourage / Toleranz

 Couragiertes und tolerantes Verhalten insbesondere der Jugend 
     fördern
 Gewaltübergriffe durch Rechtsextreme sichtbar und öffentlich
     machen

• Aufklärung / Bildung

 Informationsmaterialien zusammentragen
 Vorträge und Infoveranstaltungen zu den Themen: Faschismus, 

Antisemitismus, Rassismus und Nationalismus
 Workshops und Ausflüge organisieren

• Gewaltloser Widerstand

 Kreativität entwickeln
 Gemeinsames Handeln
 Konflikt- und Aggressionsabbau

• Kultur

 trostlose braune und graue Farben „wegwischen“ und bunte 
Räume schaffen 

 „Feste und Texte“, d.h. Literatur, Musik, Kunst und Film als 
mediale und visuelle Instrumente gegen faschistische Strukturen 
einsetzen

Des weiteren mischt sich das ABC in regelmäßigen Intervallen ins Stadtgeschehen ein, 
natürlich professionell und öffentlich diszipliniert, um die Jugendarbeit in der Stadt 
voranzutreiben, um Veranstaltungen einfacher und eventuell kurzfristiger zu organisieren, 
und im „Notfall“ (siehe Einweihung des Schützenhauses) schneller mit Gegenaktionen 
reagieren zu können. Außerdem soll auf diesem Wege der Kontakt mit Verantwortlichen 
der Stadt gepflegt sowie die öffentliche Diskussion am Leben erhalten und aktiv 
mitgestaltet werden.
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3.  Zielumsetzung & Arbeitskoordinierung

Die erfolgreiche Umsetzung der Zielstellung soll durch eine professionelle 
Arbeitsstrategie erreicht werden. Das Aktionsbündnis Courage spaltet sich zur 
Durchführung dieser Ziele in mehrere Arbeitsgruppen, um für die jeweiligen Bereiche 
eine bestmögliche Koordination und Arbeitsleistung zu ermöglichen. Die aktuellen 
Thematiken werden bei regelmäßigen Zusammenkünften der Arbeitsgruppen diskutiert 
und bearbeitet. Gleichzeitig sind offene Plenen angedacht, wobei lose Mitglieder und 
Interessierte die Gelegenheit haben sich zu informieren, mitzuteilen oder auszutauschen.

Die Arbeitsbereiche im Einzelnen:

• Aufklärung & Öffentlichkeitsarbeit

Die Abteilung für Aufklärung ist für die Informationsbeschaffung jeglicher Art von 
Thematik zuständig, welche die Aufklärungsarbeit des ABC betrifft und hilfreich 
erscheint. Weiterhin sollen hier auch Infobroschüren, Flugblätter u.Ä. entworfen und 
erstellt werden. Außerdem werden in dieser AG rechtsextreme Übergriffe aus dem 
Pößnecker Raum archiviert um eine authentische Analyse der lokalen Strukturen zu 
erstellen. In Zusammenarbeit mit der Presseabteilung des ABC sollen diese Informationen 
regelmäßig veröffentlicht werden.

• Pressearbeit

Die Presseabteilung deckt alle Bereiche der Pressearbeit ab. Hierzu zählen die 
Informationsbeschaffung zum Themenbereich, Recherche, Pressemitteilungen 
erarbeiten/veröffentlichen und Internetpräsentation. Ebenfalls erstellt sie, gemeinsam mit 
der Abteilung für Aufklärung in regelmäßigen Intervallen, auf Pößneck beschränkte 
Situationsanalysen zum Thema und wird diese ggf. veröffentlichen. Des Weiteren befasst 
sich die Presseabteilung mit der Kontaktherstellung zu möglichst jedem erreichbaren 
Medium, welches der Arbeit des ABC hilfreich sein kann. 

• Netzwerkarbeit

Die Abteilung für Netzwerkarbeit & Fördermittel ist zuständig für die Kontaktaufnahme 
zu themenorientierten Initiativen, Vereinen, Stiftungen, Förderprogrammen etc., welche 
dem Widerstand gegen rechtsextreme Strukturen in Pößneck in jeglicher Weise behilflich 
sein können. Es werden Austauschtreffen organisiert und Fördermöglichkeiten 
ausgearbeitet.

• Kultur

Die Abteilung für Kultur befasst sich mit Literatur, Musik, Kunst und Film als mediale 
und visuelle Instrumente, um diese gegen faschistische Strukturen einzusetzen. 
Diesbezüglich soll ein kreativer Ideenpool entstehen und wachsen, der eine weltoffene 
und vielfältige soziokulturelle Arbeit ermöglicht. Weiterhin werden innerhalb dieser AG 
geplante Kulturveranstaltungen organisiert sowie deren Akteure, Künstler und 
entsprechende Kooperationspartner kontaktiert und betreut. 
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• Veranstaltungslogistik

Die Abteilung für Veranstaltungslogistik übernimmt die Planung und Organisation aller 
technischen Veranstaltungsaufgaben im Konzeptrahmen des ABC. Hierzu gehört die 
Beschaffung von geeigneten Räumlichkeiten und technischer Ausrüstung, Transport, 
Koordinierung, Sicherheitsmaßnahmen etc. Weiterhin ist sie für die Kontaktaufnahme und 
-pflege der jeweiligen Kooperationspartner verantwortlich. 

4.  Zielgruppe

Als Zielgruppe hat sich das Aktionsbündnis Courage alle Pößnecker Bürger gesetzt, 
bezieht sich hierbei jedoch im Besonderen auf Jugendliche ab 12 Jahren.

5. Mitglieder

Nach aktuellem Stand, zählt das Aktionsbündnis Courage ca. 30 Personen im Alter von 16 
– 40 Jahren. Wobei die einzelnen Mitglieder in unterschiedlichem Maße in das Geschehen 
involviert sind. Das ABC ist natürlich daran interessiert die Mitgliederzahl auf Dauer zu 
erhöhen und gleichfalls zu halten.

6. Bedeutung des ABC für Pößnecker Bürger

Das Aktionsbündnis Courage stellt für jeden interessierten Bürger Informationen zu 
themenbezogenen Bereichen zur Verfügung und ist somit ein Gewinn zur allgemeinen 
und gesellschaftspolitischen Aufklärung. 
In den vielfältigen Arbeitsbereichen des ABC können Jugendliche Verantwortung 
übernehmen, sinnvoll tätig sein und  ihre Freizeit produktiv gestalten. Das Aktionsbündnis 
mit seinen Mitarbeitern wird jederzeit von ausgebildeten Sozialarbeitern unterstützt und 
betreut, wobei die Jugendlichen hier auch von pädagogischen Aspekten sowie 
Erfahrungen im Einzel- und Gruppenarbeitsbereich profitieren können.

7. Zukunft des ABC

Das Aktionsbündnis Courage strebt für die Zukunft, nach ausreichender Manifestierung 
der Konzeptstruktur, eine eigene Rechtsform als Verein an. 
Dieser Werdegang ist auf Grund des arbeitsintensiven Konzepts des ABC auf Dauer auch 
unumgänglich und soll folglich einen weiteren positiven Entwicklungsschritt vollziehen 
der den Aktionsradius erweitert.
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